
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Finanzausschusses des Amtes Süderbrarup am Montag, dem 

14.09.2015, um 18.30 Uhr im Amtshaus (Sitzungssaal) 

 

Anwesend: Amtsvorsteher Detlefsen 

                    Ausschussvorsitzender Peter Heinrich Hansen 

                    Ausschussmitglieder Christiansen, Wolfgang Hansen, Kutz, Vogt, Bennetreu, 

                    Callsen 

             

                    ferner anwesend: Kämmereileiterin Frau Boysen 

                                                 LVB Clausen 

     Angestellter Strauß 

     Amtsausschussmitglieder Stahmer, Broer, Marxen, Buch, 

     Grünert, Krüger, Peters 

                                                Angestellter Krause als Protokollführer 

 

Tagesordnung: 

1. Genehmigung der Niederschrift vom 20.05.2015 

2. Haushaltsbericht 2015 

3. Sachstandsbericht Aufstellung der Eröffnungsbilanzen 

4. Sachstandsbericht Aufnahme / Unterbringung Asylbewerber 
5. Beratung zum Neubau einer Grundschule in Süderbrarup 

- Städtebaulicher Vertrag zwischen der Gemeinde Süderbrarup und dem Amt Süderbrarup 

- Öffentlich-rechtlicher Vertrag zwischen der Gemeinde Süderbrarup und dem Amt 

Süderbrarup 

6. Sonstige Vorlagen 

Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschlussfassung 

durch den Finanzausschuss voraussichtlich nichtöffentlich beraten. 

7. Personal- und Grundstücksangelegenheiten 

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht 

ergangen und der Finanzausschuss beschlussfähig ist.  

 

TOP 1: 

Das Protokoll der Sitzung vom 20.05.2015 wird ohne Widerspruch genehmigt. 

 

TOP 2: 

Der Vorsitzende berichtet einleitend, dass sich die Kosten für den Ankauf der Immobilien in 

der Kappelner, nach Abzug eines Zuschusses in Höhe von 25.000,-- €, auf 220.000,-- € 

belaufen. Ursprünglich war eine Finanzierung durch Entnahme aus der Rücklage vorgesehen. 

Nunmehr besteht eine Finanzierungsmöglichkeit mit 10 zinsfreien Jahren. Die Verwaltung 

wird hierzu weiter informieren. Die Kämmereileiterin berichtet, dass nach dem vorläufigen 

Ergebnis der Finanzrechnung das Haushaltsjahr 2014 mit einem Überschuss von 29.630,35 € 

abschließen wird. Zum Haushaltsjahr 2015 ist eine Tendenz noch nicht möglich, da die 

großen Positionen wie Schulkostenbeiträge und Bewirtschaftungskosten noch nicht 

feststehen. 

 

TOP 3: 

Die Kämmereileiterin berichtet, dass von den 18 zu erstellenden Eröffnungsbilanzen 13 durch 

die Fa. Petersen bislang fertiggestellt wurden. Die noch 5 fehlenden (großen) Bilanzen 

werden noch in diesem Jahr fertiggestellt. Hinsichtlich der Kosten für die Bilanzerstellung 



befindet man sich im Kostenrahmen. Nach Erstellung der Eröffnungsbilanzen sind für die 

Jahre 2011 bis 2015 die Jahresabschlüsse aufzustellen; insgesamt 90 Abschlüsse. 

 

TOP 4: 

Aktuell sind durch das Amt Süderbrarup 106 Flüchtlinge untergebracht; erwartet werden in 

diesem Jahr voraussichtlich noch 50 Flüchtlinge. Für ab 01.07.2015 zugewiesene Flüchtlinge 

wird eine Integrationspauschale in Höhe von 900,-- € pro Flüchtling gezahlt. Für bis zum 

30.06.2015 zugewiesene Flüchtlinge beträgt die Integrationspauschale 405,-- € pro Flüchtling.  

 

TOP 5: 

Zur Realisierung des Neubaus einer Grundschule in Süderbrarup (insbesondere die 

Kostenträgerschaft) sollen zwischen der Gemeinde Süderbrarup und dem Amt Süderbrarup 

ein städtebaulicher Vertrag nach BauGB (Durchführung städtebaulicher Maßnahmen) sowie 

ein öffentlich-rechtlicher Vertrag (Regelung der übrigen Rechtsverhältnisse) geschlossen 

werden. Die vorliegenden Entwürfe wurden vorab zwischen den Vertragspartnern und mit der 

Kommunalaufsicht abgestimmt. Der LVB gibt danach inhaltliche Erläuterungen zu den 

Verträgen. Die Kostenschätzung für die durch städtebaulichen sowie öffentlich-rechtlichen 

Vertrag vereinbarte Regelungen beläuft sich derzeit auf 409.802,-- €.  

Der Amtsvorsteher teilt ergänzend mit, dass in einem heutigen Gespräch im Ministerium das 

Land eine wohlwollende Begleitung zum Vorhaben zugesagt hat. 

Nach kurzer Diskussion wird dem Amtsausschuss einstimmig die Zustimmung zum 

Abschluss der vorliegenden Verträge empfohlen.  

 

TOP 6: 

Keine Vorlagen. 

 

Einstimmig beschließt der Finanzausschuss, den nachfolgenden Tagesordnungspunkt in 

nichtöffentlicher Sitzung zu beraten. 

 

 

 


